
Humer Spielberg 474x209 3500 kg dreiachs 10"

Kastenmaß (L×W) 4740×2090 mm

H04SPIEL4720-3500-3AArt-Nr.:

3 500 kgGesamtgewicht:

2 574 kgNutzlast:

195/55R10C 98NBereifung:

- Rahmen komplett verschweißt und im Tauchbad feuerverzinkt
- V-Zugdeichsel
- kippbare Ladefläche mit Hydraulikzylinder und Handpumpe
- Automatikstützrad montiert
- geschlossener Aluminiumboden für höchste Beanspruchung
- Heckseitig feste Auffahrten
- verstellbarer Radanschlag
- 14 Stk. Verzurrösen
- 12 Volt Beleuchtung mit 13 pol. Stecker
- Rückfahrscheinwerfer
- seitlich ausklappbare Rücklichter, für einfaches beladen des Anhängers

Der Rahmen ist das tragende Grundgestell eines Anhängers oder Fahrzeugs, das Achsen, Aufbau,
Zugdeichsel beziehungsweise Anhängervorrichtung und weitere Bauteile miteinander verbindet. Er
nimmt die während des Betriebs auftretenden Kräfte und Lasten auf und leitet sie sicher weiter; seine
Ausführung beeinflusst daher Stabilität, Nutzlast, Fahrverhalten und Langlebigkeit. Bei
Beschädigungen oder Verformungen sollte der Rahmen fachgerecht geprüft werden, da die
Verkehrssicherheit und eine korrekte Typisierung betroffen sein können.

Die Ladefläche ist die nutzbare, meist waagerechte Fläche eines Anhängers oder Fahrzeugaufbaus,
auf der Güter, Maschinen oder Fahrzeuge transportiert werden. Ihre Abmessungen und zulässige
Belastung bestimmen gemeinsam mit der Nutzlast, welche Ladung sicher aufgenommen werden kann.
Für einen sicheren Transport müssen Sie die Ladung gleichmäßig verteilen, ausreichend sichern und
die zulässigen Achslasten sowie das höchstzulässige Gesamtgewicht beachten.

Ein Rückfahrscheinwerfer ist eine weiße Leuchte, die beim Einlegen des Rückwärtsgangs den
Bereich hinter einem Fahrzeug oder Anhänger ausleuchtet und andere Verkehrsteilnehmer auf den
Rückfahrvorgang hinweist. Bei Anhängern ist er Teil der vorgeschriebenen lichttechnischen
Einrichtungen und wird über den elektrischen Anschluss zur Anhängervorrichtung vom Zugfahrzeug
mitversorgt. Funktion und Sichtbarkeit sollten regelmäßig geprüft werden, insbesondere vor der §57a-
Begutachtung (Pickerl) und bei Fahrten bei Dunkelheit.


